
Jahreshauptversammlung beim TuS Attenhausen 1909 

Am Samstag, dem 11. September fand die Mitgliederversammlung des Turn- und Sportverein 

Attenhausen im Dorfgemeinschaftshaus statt. Auch in diesem Jahr geprägt von der aktuellen 

Gesundheitslage wurde die Versammlung unter besonderen Abstandsbedingungen vom 1. 

Vorsitzenden Jürgen Fachinger geleitet. Dieser führte im Bericht des Vorstandes durch das 

zurückliegende Jahr: Die gute Entwicklung im Bereich der Frauen-Fußballmannschaft ist als 

sportlicher Erfolg zu sehen. Besucher und Interessenten aller verbleibenden Abteilungen sind 

wie immer sehr gerne gesehen. Der Sportplatz und das Vereinsheim befinden sich in einem 

sehr guten Zustand und werden gerne gemietet. Aufgrund der Corona-Pandemie war die 

Durchführung des 30. Volleyballturnieres auch in diesem Jahr nicht möglich, sodass man 

dieses große Fest noch in der Zukunft feiern wird. Am Abschluss des Berichtes stand der Dank 

an die Vereinsmitglieder, Sponsoren und den Vorstand für die geleistete Unterstützung. 

Es folgten die Berichte der Verantwortlichen der Abteilungen. Für 25-jährige 

Vereinsmitgliedschaft wurde Christine Pfaff geehrt. Bereits 60 Jahre treue 

Vereinsmitgliedschaft haben Klaus Beier und Werner Fachinger „auf dem Buckel“. 

Im Kassenbericht verdeutlichte der Schatzmeister Stefan Schmidt, dass zukünftige Einkunft-

Einbußen bei Nicht-Durchführung des Volleyballturniers oder einer vergleichbaren 

Veranstaltung die Existenz des Vereins bedrohen könnten. Aktuell verfüge man allerdings 

noch über ausreichend Liquidität. 

Angesichts der Ereignisse in den Hochwassergebieten betonte der Vorsitzende, dass es uns – 

dem Verein und seinen Mitgliedern –  gut gehe und man sich dafür glücklich schätze. 

 

Bild: Ehrung des Vereinsmitglieds Werner Fachinger (rechts) für 60-jährige Vereinstreue. 


